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AUF DER KOLUMBUS-ROUTE
ÜBER DEN ATLANTIK

Für ihre Segelkreuzfahrt in die 

Neue Welt wählen Sea Cloud  

und Sea Cloud ii denselben  

Atlantikkurs wie einst Kolumbus 

im Jahr 1492. Doch was der  

Entdecker damals noch nicht  

wusste, gilt heute als Garantie  

für herrliche Stunden unter 

Segeln: In den Wintermonaten 

sorgt der Passat für ideale Segel-

bedingungen Richtung Westen.

Auf den Passat verlassen sich Seeleute seit 

Hunderten von Jahren. Auch die Segel von 

Sea Cloud und Sea Cloud ii fangen die 

tropischen Winde zuverlässig ein. Dabei  

bringt Sie jede Seemeile dem Sommer näher: 

Ende November, wenn sich die Hurrikane über 

dem Atlantik längst verzogen haben, startet 

die Segelkreuzfahrt auf den Kanaren, meist  

in Gran Canaria. Jeden Tag wird es nun ein 

wenig wärmer. Zunächst geht es Richtung 

Süden, bis der Passat erreicht ist, dann  

heißt es Kurswechsel gen Westen bis nach 

Barbados oder Curaçao. Rund 15 bis  

17 Tage genießen die Windjammer beste 

Segelbedingungen, nicht selten sogar über 

Nacht, und gleiten Tag für Tag einem  

herrlichen Sonnenuntergang entgegen!

Beste Segelbedingungen

Wie entsteht der Passat? 
Wenn die Sonne in Äquatornähe fast senk-

recht am Himmel steht und auf den Ozean 

niederstrahlt, erwärmt sie die Luft über der 

Meeresoberfläche. Diese warme, nun leichtere 

Luft steigt auf und strömt beidseitig des  

Äquators den Polen entgegen. Etwa bei  

30° Nord bzw. 30° Süd haben sich die 

Luftmassen so weit abgekühlt, dass sie wieder 

absinken und zum Äquator zurückkehren. Als 

beständiger, nach Westen wehender Wind, dem  

sogenannten Passat, geleiten sie die beiden 

Windjammer dann mit ihrer gleichmäßigen 

Kraft über den Atlantik.

„Bei diesen seit Jahrhunderten unverändert idealen Bedingungen legen wir pro Tag bei einer 

Durchschnittsgeschwindigkeit von rund 9.0 Knoten (16,7 km/h) ca. 200 Seemeilen (370 km) 

zurück, ein Großteil unter Segeln.“ Kapitän Vladimir Pushkarev

„Die tollen Sonnenuntergänge in allen Formen und Farben, immer abhängig von den Wolkenbildern

und der Uhrzeit, werden nie langweilig. Im Anschluss glitzert nicht selten ein einzigartiger Sternen-

himmel, da auf See fast völlige Dunkelheit herrscht.“ Heike Diefenbach, Kreuzfahrtdirektorin



SEGELERLEBNIS
PAR EXCELLENCE

Von der Alten in die Neue Welt 

zu segeln, ist die Königsdisziplin 

aller Kreuzfahrten – und für viele 

Segelfans ein echter Lebens-

traum. Für zwei Wochen lässt 

man Alltag und Pflichten an Land 

zurück, taucht tief ein in das 

faszinierende Leben an Bord des 

Windjammers und wird eins mit 

der Natur und den Elementen.

Der Tradition verbunden
An Bord der legendären Sea Cloud und 

ihrer Schwester Sea Cloud ii sind alte 

Seefahrertradition und die Leidenschaft für 

klassische Yachten sehr lebendig. Unterwegs 

auf einer historisch so bedeutsamen Route 

mit zwei traditionell von Hand gesegelten 

Windjammern, lässt sich diese Faszination 

noch intensiver erleben.

Segelsetzen in Handarbeit
Wenn die Kommandos über das Deck schallen 

und die Crew die Masten entert, folgt sie mit 

jedem Handgriff einem jahrhundertealten 

Ritual. Nichts geschieht auf Knopfdruck, jeder 

Schritt kann aus nächster Nähe beobachtet 

werden: vom Lösen, Spannen und Ausrichten 

der Segel bis zum filigranen Wiederaufrollen 

der Taue unten an Deck, vom Polieren des 

Messings bis zum Flicken der Segel – in zwei 

Wochen auf See lernt man jeden einzelnen 

Schritt kennen und lieben.

Ein Windjammer steckt voller Leben: Die Takelage knarrt und ächzt, blankes Messing blitzt in  

der Sonne, und an Deck legt sich die Crew bei den Segelmanövern ins Zeug. An diesem beein-

druckenden Schauspiel, das man aus nächster Nähe beobachten kann, hat man sich auch nach 

zwei Wochen nicht sattgesehen.



Freiheit ist das zentrale Thema einer Reise 

über den Atlantik. Und so bietet diese 

besondere Segelkreuzfahrt an Bord unserer 

Windjammer gleich beides: viel Freiraum für 

sich und viele Gelegenheiten, unkompliziert 

mit den Mitreisenden und der Crew in Kontakt 

zu kommen. Das gemeinsame intensive  

Reiseerlebnis verbindet. In der freund- 

schaftlich-legeren Atmosphäre an Bord fühlt  

man sich von Beginn an zu Hause und lässt 

sich ganz unbeschwert durch den Tag  

treiben.

Nie kommt man leichter in Kontakt, als wenn  

man eine Leidenschaft teilt. Als Gast auf der  

Transatlantik ist man unter Segelfans und  

Gleichgesinnten und findet schnell eine gemein-

same Ebene – für einen netten Plausch beim 

Morgenkaffee an Deck oder beim Sundowner  

an der Bar.

Besondere Reise, besondere Möglichkeiten: Der Kapitän, die Offiziere und die Deckscrew 

freuen sich, Fragen zum Schiff, zu Segelmanövern oder zur Kursberechnung zu beantworten. 

Für alles bleibt genügend Zeit. Ein Höhepunkt ist es immer wieder, wenn der 1. Offizier 

das erste Segelsetzen erklärt.

Das einmalige Lebensgefühl an Bord 



ABWECHSLUNG PUR:
EIN OZEAN an MÖGLICHKEITEN

Auf der Transatlantik wird das 

Schiff selbst zum schönsten Ziel. 

An Bord ist Zeit für alles – außer 

für Langeweile. Sie bestimmen 

das Tempo, egal ob Sie ausschla-

fen oder den Sonnenaufgang an 

Deck begrüßen möchten, ob Sie 

entspannen oder an den zahl-

reichen Aktivitäten teilnehmen 

wollen.

Immer etwas los an Bord
Wer Lust auf Gesellschaft hat, findet bei 

den verschiedenen Unternehmungen an 

Bord jede Menge Abwechslung. Gemeinsam 

mit der Crew werden zum Beispiel Knoten 

geknüpft oder Flaschenpost-Nachrichten im 

Ozean versenkt. Sie bekommen eine kleine 

Einführung in die Segelkunde oder kreieren 

mit unseren Patissiers feinstes Backwerk. 

Ein besonderes „feucht-fröhliches“ Highlight 

ist die Atlantiktaufe mit Besuch von Neptun 

höchstpersönlich!

Ihre Gäste immer wieder mit exquisiten 

kulinarischen Genüssen zu überraschen, 

macht unseren erstklassigen Küchenchefs 

einfach Spaß. Als Gast profitieren Sie von 

dieser Leidenschaft – besonders, wenn die 

Reise über den Atlantik führt. Zwei Wochen 

lang können Sie sich an Bord von morgens 

bis abends rundum verwöhnen lassen. 

Ausgezeichnete Weine und raffinierte Menüs 

erwarten Sie, genauso wie das eine oder 

andere unterhaltsame Themendinner.

Sea Cloud und Sea Cloud ii sind auf dem größten Swimmingpool der Welt unterwegs: 

dem Atlantik. Wenn es mit einem Badestopp mitten im Ozean klappt, ist das jedes Mal ein 

einzigartiges Erlebnis.

Das einmalige Lebensgefühl an Bord Gaumenfreuden von früh bis spät



Lektoren, Vorträge und mehr
Auf jedem Törn sind zudem Lektoren mit an 

Bord, die viele spannende Themen, Vorträge

und Aktivitäten für Sie vorbereitet haben –  

ob Weltumsegler, Künstler, Abenteurer oder

Schauspieler: Lassen Sie sich überraschen!

14 Tage lang für den Alltag nicht erreichbar 

zu sein, das ist wahrer Luxus. Genießen Sie 

die Zeit mit sich selbst – zum Beispiel beim 

Träumen in einem der bequemen Deckchairs. 

Wenn der Blick zwischen weißen Segeln, 

hellblauem Himmel und dunkelblauem Meer 

schweift, stellt sich die Tiefenentspannung 

automatisch ein. Wer das Verwöhnprogramm 

noch intensivieren möchte, ist auf der  

Sea Cloud ii genau richtig. Neben einer 

Sauna gibt es hier auch die Möglichkeit,  

Spa-Anwendungen und Massagen gegen  

Aufpreis dazu zu buchen. Und wenn Sie doch 

Lust auf etwas sportliche Betätigung bekom-

men, laden Fitnessraum und Lidodeck zu 

Trainingseinheiten und Joggingrunden ein.

„In all den Jahren ist uns die Mannschaft auch ans Herz gewachsen, wir stehen gerne immer 

wieder als erprobte Meeresgötter, als Neptun und Thetis, für die Atlantiktaufe zur Verfügung. Viele 

Crewmitglieder kennen mich überhaupt nur als «Mr. Neptun, Sir».“ Stefan Tarach, der gemeinsam 

mit seiner Frau bereits über zehn Mal bei der Transatlantik dabei war.

Zeit für sich: entspannen, aktiv sein, Massagen genießen



Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Reisebüro oder unter www.seacloud.com/transatlantik
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